
BEDIENUNGSANLEITUNG

Tischgeschirrspüler
Art.-Nr. 52 58 909



Sehr geehrter Kunde,
• Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung

aufmerksam durch, bevor Sie den Tisch-
geschirrspüler in Betrieb nehmen, damit
Sie dieses Gerät fachgerecht benutzen
können.

• Bewahren Sie die Anleitung für späteres
Nachschlagen sicher auf.

• Geben Sie diese Anleitung an jeden 
nachfolgenden Eigentümer dieses Geräts
weiter.

Diese Anleitung enthält Kapitel mit Sicher-
heits-, Bedienungs- und Montageanwei-
sungen und Tipps zur Fehlersuche.

Bevor Sie das Gerät zur Repa-
ratur bringen
• Lesen Sie zuerst das Kapitel »Fehlersuche«

sorgfältig durch. Es könnte Ihnen dabei
helfen, einige alltägliche Probleme selbst
zu lösen.

• Falls Sie die Probleme nicht selbst beseiti-
gen können, fragen Sie bitte in einer 
qualifizierten Fachwerkstatt nach.
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1. Wichtige Sicherheits-
informationen

Lesen Sie sämtliche Anweisungen sorgfältig
durch, bevor Sie dieses Gerät in Betrieb neh-
men.

! Warnung ! Wenn Sie diesen Tischge-
schirrspüler benutzen, befolgen Sie stets
folgende Vorsichtsmaßnahmen:

Anweisungen zur Erdung
• Dieses Gerät muss geerdet werden. Falls es

zu einer Fehlfunktion oder Störung kom-
men sollte, reduziert die Erdung das Risiko
auf Elektroschock, indem sie dem elektri-
schen Strom einen Weg des geringsten
Widerstands bietet. Dieses Gerät ist mit 
einem Netzkabel ausgestattet, das über 
einen Schutzleiter und einen Erdungs-Netz-
stecker verfügt.

• Der Netzstecker muss an einer Netzsteck-
dose angeschlossen werden, die gemäß 
aller örtlichen Regulierungen und Verord-
nungen angeschlossen und geerdet ist.

! Warnung !
• Ein falsches Anschließen des Netzsteckers,

der das Gerät erdet, kann zu einem hohen
Risiko auf Elektroschock führen.

• Fragen Sie einen qualifizierten Elektriker um
Rat, falls Sie Zweifel haben, ob das Gerät
ordnungsgemäß geerdet ist. Verändern Sie
den Netzstecker des Geräts nicht. Falls die-
ser Stecker nicht in die Netzsteckdose Ihrer
Wahl passen sollte, lassen Sie die Steckdose
von einem qualifizierten Elektriker austau-
schen.
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! Warnung ! Ordnungsgemäße
Bedienung dieses Geräts
• Verwenden Sie Tür und Abtropfgestell nur

für den dafür vorgesehenen Zweck.

• Betreiben Sie dieses Gerät nicht, solange
nicht sämtliche Gehäuseteile ordnungsge-
mäß angebracht sind. Öffnen Sie die Tür
mit äußerster Vorsicht, wenn der Geschirr-
spüler in Betrieb ist, es könnte heißes 
Wasser herausspritzen. 

• Stellen Sie keine schweren Gegenstände
auf die Tür, wenn diese geöffnet ist. Das
Gerät könnte nach vorn kippen.

• Wenn Sie Geschirr zum waschen einladen:

a) Platzieren Sie scharfe Gegenstände so,
dass Sie nicht das Türsiegel beschädigen
können.

b) Warnung: Messer und andere scharfe
Gegenstände müssen mit der Spitze
nach unten oder waagrecht in den
Korb gelegt werden.

• Prüfen Sie nach jedem Waschgang, ob die
Reinigungsmittelkammer nach Ende des
Waschgangs leer ist.

• Waschen Sie Plastikgegenstände nur in 
diesem Geschirrspüler, wenn sie als spülma-
schinengeeignet gekennzeichnet sind. Für
Plastikgegenstände, die nicht entsprechend
gekennzeichnet sind, beachten Sie zum Rei-
nigen die Empfehlungen des Herstellers.

• Verwenden Sie nur Reinigungsmittel und
Klarspüler, die für automatische Geschirr-
spülmaschinen geeignet sind.

• Verwenden Sie niemals Seife, Textil- oder
Handwaschmittel für den Geschirrspüler.
Halten Sie Reinigungsmittel stets außer
Reichweite von Kindern.

• Halten Sie Kinder stets fern von Reinigungs-
mitteln und Klarspülern. Halten Sie Kinder
fern von der geöffneten Tür des Geschirr-
spülers, es könnte sich noch Reinigungsmit-
tel im Gerät befinden.



• Dieses Gerät ist nicht dafür geeignet, von
Personen (auch Kindern) benutzt zu wer-
den, die über eingeschränkte physische,
geistige oder sensorische Fähigkeiten ver-
fügen, oder denen es an Erfahrung und
Fachwissen mangelt, außer sie werden von
einer für die Sicherheit verantwortlichen
Person beaufsichtigt oder betreffend dieses
Gerätes gründlich eingewiesen. 

• Kinder müssen beaufsichtigt werden, damit
sie nicht mit dem Gerät spielen.

• Das Gerät muss mit der Wasserversorgung
durch neue Wasserschläuche verbunden
werden, alte Schläuche dürfen nicht
wiederverwendet werden.

• Die maximale Anzahl der Geschirrgedecke,
die auf einmal gewaschen werden kann,
beträgt 6.

• Reinigungsmittel für Geschirrspüler sind
hochgradig alkalisch, sie können bei Ver-
schlucken äußerst gefährlich sein. Ver-
meiden Sie Augen- und Hautkontakt und
halten Sie Kinder fern vom Geschirrspüler.

• Die Tür sollte nicht in geöffneter Position
bleiben, da dies zu erhöhter Stolpergefahr
führen kann.

• Der maximal zulässige Eingangswasserdruck
beträgt 10 bar.

• Der minimal zulässige Eingangswasserdruck
beträgt 0,4 bar.

• Benutzen Sie den Geschirrspüler nur für
den dafür vorgesehenen Zweck.

• Das Netzkabel darf während der Installation
nicht übermäßig verbogen oder abgeflacht
werden. Verändern Sie nichts an den Be-
dienelementen.

• Falls Netzkabel oder Netzstecker beschädigt
sein sollten, müssen diese sofort in einer
qualifizierten Fachwerkstatt ersetzt werden,
um Gefahren zu vermeiden.

• Halten Sie die Tür stets geschlossen, wenn
Sie den alten Geschirrspüler zur Reparatur
bringen oder ausrangieren.

Lesen und befolgen Sie diese Sicherheitsinfor-
mationen sorgfältig. Bewahren Sie diese 
Anweisungen zum späteren Nachschlagen 
sicher auf.
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2. Entsorgung
Entsorgen Sie das Verpackungsmaterial dieses
Geschirrspülers ordnungsgemäß. Sämtliches
Verpackungsmaterial ist recycelbar. Plastikteile
sind mit internationalen Standard-Abkürzun-
gen gekennzeichnet.

• PE: Polyethylen, z.B. Folienverpackung

• PS: Styropor, z.B. Material zum Stoß ab-
dämpfen

• POM: Polyoxymethylen, z.B. Plastikclips

• PP: Polypropylen, z.B. Salzfilter

• ABS: Acrylnitril Butadien Styrol, z.B. Bedien-
feld

! Warnung !
• Verpackungsmaterial kann für Kinder ge-

fährlich sein!

• Zur Entsorgung der Verpackung und des
Geräts selbst wenden Sie sich bitte an eine
Wertstoffsammelstelle. 

• Verpackung aus Pappkarton wird aus Alt-
papier hergestellt und sollte bei einer Altpa-
piersammlung oder einem Papier-Container
zum Recycling entsorgt werden.

• Indem Sie sicherstellen, dass dieses Produkt
korrekt entsorgt wird, tragen Sie dazu bei,
schädliche Auswirkungen auf Umwelt und
menschliche Gesundheit zu vermeiden, was
durch unangemessene Entsorgung des 
Abfalls verursacht werden könnte.

• Für nähere Auskünfte bezüglich des Recy-
clings dieses Produkts wenden Sie sich bitte
an Ihre örtliche Gemeindeverwaltung oder
eine Wertstoffsammelstelle in Ihrer Nähe.

ENTSORGUNG: Dieses Gerät gehört nicht in
den Hausmüll.



3. Bedienungsanweisungen

! Wichtig ! 
Um die bestmögliche Leistung mit Ihrem Geschirrspüler zu erzielen, lesen Sie bitte sämtliche Be-
dienungsanweisungen sorgfältig durch, bevor Sie das Gerät zum ersten Mal benutzen.

a) Bedienfeld

1. Betriebsschalter: Zum Ein- und Ausschalten der Stromversorgung des Geräts.

2. Betriebsanzeige: Leuchtet auf, wenn der An/Ausschalter gedrückt ist.

3. Wahlschalter für Waschprogramm: Taste drücken, um den Waschgang auszuwählen.

4. Start/Reset-Taste: Drücken Sie diese Taste, um den Geschirrspüler zu starten oder den
Waschvorgang zu unterbrechen.

5. Verzögerungs-Taste: Drücken Sie diese Taste, um den Start des Waschvorgangs um 
bis zu 8 Stunden zu verzögern. 

6. Anzeige des Waschprogramms
7. Warnleuchte für Salz: Anzeige leuchtet auf, wenn Sie Regeneriersalz nachfüllen müssen.

8. Warnleuchte für Klarspüler: Anzeige leuchtet auf, wenn Sie den Klarspüler-Behälter nach-
füllen müssen.

9. Anzeige für die Verzögerungszeit: Wenn Sie die Zeitverzögerung aktivieren (2, 4, 6 oder
8 Stunden), leuchtet die jeweilige Anzeige auf, um die Verzögerungszeit anzuzeigen.
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1. Regeneriersalzbehälter

2. Reinigungsmittel-Verteiler

3. Besteckkorb

4. Filter

5. Klarspüler-Verteiler
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6. Sprüharme

7. Tassenablage

8. Geschirrkorb

9. Anschluss für Abwasser

10. Anschluss für Frischwasser

b) Gerätebeschreibung Geschirrspüler

4. Vor der Erstinbetriebnahme

a) Regeneriersalz zugeben
Verwenden Sie nur Regeneriersalz für Haushaltsgeschirrspülmaschinen. Der Salzbehälter befin-
det sich unterhalb des Geschirrkorbs und sollte wie folgt gefüllt werden:

! Achtung !
• Verwenden Sie ausschließlich Salz, das für den Gebrauch in Geschirrspülmaschinen geeignet

ist! Alle anderen Salzarten, die nicht für den Gebrauch in Geschirrspülmaschinen geeignet
sind, vor allem Tafelsalz, würden den Wasserenthärter beschädigen. Im Falle von Beschädigun-
gen, die auf die Verwendung von nicht geeignetem Salz zurückzuführen sind, übernimmt der
Hersteller keinerlei Garantieleistungen und ist auch nicht verantwortlich für die dadurch verur-
sachten Schäden.

• Füllen Sie die Salzkammer erst unmittelbar bevor Sie ein volles Waschprogramm starten. Dies
vermeidet die Verklumpung von Salz oder die Bildung von salzigem Wasser, das ansonsten 
am Boden des Geschirrspülers für einige Zeit verbleiben würde, was unter anderem zu Rost-
bildung führen kann.

• Nehmen Sie den Geschirrkorb aus der Maschine, schrauben Sie den Deckel des Salzbehälters
gegen den Uhrzeigersinn auf und nehmen Sie den Deckel dann ab.
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• Geben Sie unmittelbar vor dem ersten Waschgang 1 l Wasser in den Salzbehälter.

• Stecken Sie nun den Einfülltrichter (im Lieferumfang enthalten) in die Öffnung des Salzbehäl-
ters und füllen Sie ca. 1 kg Salz ein. Es ist völlig normal, dass dabei eine kleine Menge Wasser
aus dem Salzbehälter austritt (siehe auch Abb. 2).

• Schrauben Sie nach dem Füllen des Salzbehälters den Deckel (im Uhrzeigersinn) wieder fest
zu.

• Normalerweise erlischt die Warnanzeige für den Salzbehälter innerhalb von 2 – 6 Spülgängen,
nachdem der Behälter mit Salz gefüllte wurde.

• Unmittelbar nachdem der Salzbehälter mit frischem Salz gefüllt wurde, sollte ein Waschpro-
gramm gestartet werden (wir empfehlen das Express-Programm). Andernfalls könnten Filter-
system, Pumpe oder andere wichtige Teile des Geräts von salzigem Wasser beschädigt
werden. Diese Schäden werden nicht von der Garantie abgedeckt.

! Hinweis:
1. Der Salzbehälter muss erst wieder neu gefüllt werden, wenn die Warnanzeige am Bedienfeld

aufleuchtet. Abhängig davon, wie schnell sich das Salz auflöst, kann die Anzeige noch leuch-
ten, obwohl der Salzbehälter bereits gefüllt wurde.

2. Falls beim Einfüllen Salz in der Maschine verschüttet wurde, sollten Sie ein Express-Programm
ohne Geschirr durchlaufen lassen, um das überschüssige Salz zu entfernen.

b) Klarspüler-Fach füllen
Das Klarspüler-Fach
Der Klarspüler wird während des letzten Spülvorgangs freigesetzt um zu verhindern, dass sich
Wasserrückstände, wie z.B. Tröpfchen, am Geschirr festsetzen. Dies könnte zu Streifen und 
Flecken führen. Darüberhinaus wird der Trockenprozess dadurch beschleunigt, da das Wasser
leichter vom Geschirr ablaufen kann. Dieser Geschirrspüler ist für flüssige Klarspülmittel geeig-
net. Das Klarspüler-Fach befindet sich auf der Innenseite der Tür, gleich neben dem Fach für 
das Spülmittel. Zum Füllen des Klarspüler-Fachs öffnen Sie die Kappe und gießen Klarspüler so
lange in das Fach, bis sich die Füllstandanzeige komplett schwarz färbt. Das Klarspüler-Fach hat
ein Fassungsvermögen von ca. 110 ml.

Öffnen



! Achtung !
Verwenden Sie nur Marken-Klarspüler für diesen Geschirrspüler. Füllen Sie niemals andere
Substanzen in das Klarspüler-Fach (z.B. Reinigungsmittel für Geschirrspüler, Flüssigwaschmit-
tel). Dies würde das Gerät beschädigen.

Wann muss das Klarspüler-Fach nachgefüllt werden
Falls Ihr Gerät am Bedienfeld über keine Warnanzeige für den Klarspüler verfügt, können Sie
die Menge des Klarspülers an der Farbe des optischen Füllstandanzeigers »C« gleich neben
der Kappe am Fach abschätzen. Wenn das Klarspüler-Fach gefüllt ist, ist die ganze Anzeiger
dunkel. Je weniger Klarspüler sich im Fach befindet, desto kleiner wird der schwarze Punkt
im Anzeiger. Sie sollten den Füllstand des Klarspülers niemals unter 1/2 voll fallen lassen
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Voll   

3/4 voll    

1/2 voll    

1/4 voll (jetzt nachfüllen, um Fleckenbildung zu vermeiden) 

Leer

C Klarspüler 
Füllstandanzeiger)

1. Zum Öffnen des Klarspüler-Fachs drehen Sie die Kappe zum »Offen«-Pfeil (links) und neh-
men die Kappe ab.

2. Füllen Sie Klarspüler in das Fach, achten Sie darauf, nicht zu viel einzufüllen.

3. Setzen Sie die Kappe wieder auf, indem Sie diese am »Offen«-Pfeil ausrichten und zum
»Geschlossen«-Pfeil (rechts) zudrehen.

! Hinweis:
Wischen Sie mit einem saugfähigen Tuch verschütteten Klarspüler vollständig auf, um über-
mäßige Schaumbildung während des nächsten Waschvorgangs zu vermeiden. Vergessen Sie
nicht, die Kappe wieder zu schließen, bevor Sie die Tür des Geschirrspülers schließen.



Klarspüler-Abgabe einstellen
Das Klarspüler-Ausgabefach hat sechs Einstellungen. Stellen
Sie den Schalter am Anfang immer zuerst in die Position
»4«. Wenn Sie Probleme mit Flecken und Streifen nach
dem Waschvorgang haben, erhöhen Sie die Menge des
freigesetzten Klarspülers, indem Sie den Deckel des Fachs
abnehmen und den Schalter in die Position »5« stellen.
Falls danach immer noch Flecken oder Streifen auftreten
sollten, erhöhen Sie die Menge, indem Sie den Schalter
auf die nächsthöhere Stufe stellen, bis Ihr Geschirr flecken-
und streifenfrei ist. Die empfohlene Einstellung ist »4«
(Grundeinstellung ab Werk ist »4«).

! Hinweis:
Erhöhen Sie die Menge des freigesetzten Klarspülers, falls Wasser- oder Kalkflecken nach
dem Waschen am Geschirr zurückbleiben. Reduzieren Sie die Menge, falls sich klebrige
weiße Flecken am Geschirr bilden oder blauer Film auf Glas oder an Messerschneiden zu-
rückbleibt.

c) Funktionsweise Spülmittel
Spülmittel mit chemischen Inhaltsstoffen für Geschirrspülmaschinen sind zum Entfernen von
Schmutz notwendig. Sie zerstören den Schmutz und transportieren diesen zusammen mit
dem Wasser aus dem Geschirrspüler heraus. Die meisten herkömmlichen Geschirrspülmittel
für Geschirrspülmaschinen sind für diesen Zweck geeignet.

Normalerweise enthält neu pulverisiertes Spülmittel keine Phosphate. Die Funktion der Was-
serenthärtung von Phosphat ist somit nicht gegeben. In diesem Fall empfehlen wir Ihnen,
Regeneriersalz in den Salzbehälter zu füllen, selbst wenn der Härtegrad Ihres Haushaltswas-
sers sehr weich sein sollte. Falls phosphatfreie Reinigungsmittel bei hartem Wasser verwen-
det werden, bilden sich oftmals weiße Flecken auf Geschirr und Gläsern. In diesem Fall
geben Sie bitte mehr Reinigungsmittel zu, um bessere Ergebnisse zu erhalten. Chlorfreie
Reinigungsmittel bleichen das Geschirr nur geringfügig aus. 

Reinigungsmittel-Konzentrat
Basierend auf der chemischen Zusammensetzung können Reinigungsmittel in zwei Basisty-
pen unterteilt werden:

• Konventionelle alkalische Reinigungsmittel mit ätzenden Komponenten.

• Reinigungsmittel mit niedriger Alkalikonzentration und natürlichen Enzymen

Das Verwenden »normaler« Waschprogramme in Verbindung mit Reinigungsmittel-Konzen-
traten reduziert die Umweltverschmutzung und schont Ihr Geschirr. Diese Waschprogramme
sind speziell auf die schmutzauflösenden Eigenschaften der Enzyme ausgerichtet, die sich in
Reinigungsmittel-Konzentraten befinden. Aus diesem Grund können diese »normalen« Wasch-
programme in Verbindung mit Reinigungsmittel-Konzentraten mit natürlichen Enzymen das
gleiche Ergebnis erzielen, das andernfalls nur der Gebrauch von »Intensivprogrammen« 
erreichen würde.
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Einstell-Schalter
(spülen)



Reinigungsmittel-Tabs
Reinigungsmittel-Tabs verschiedener Anbieter lösen sich unterschiedlich schnell auf. Aus diesem
Grund können sich manche Tabs bei Kurzprogrammen nicht vollständig auflösen und ihre volle
Reinigungswirkung nicht entfalten. Daher sollten Sie in Verbindung mit Reinigungsmittel-Tabs
lange Waschprogramme verwenden, um das vollständige Auflösen und Entfernen von Tab-
Rückständen zu gewährleisten.

Reinigungsmittel-Fach
Das Fach muss vor jedem Waschgang neu gefüllt werden, wie in der Tabelle für Wasch-
programme unter Punkt 6 beschrieben. Dieser Tischgeschirrspüler benötigt weniger Reini-
gungsmittel und Klarspüler als herkömmliche Geschirrspülmaschinen. Gewöhnlich reicht 
ein Esslöffel Reinigungsmittel für einen normalen Waschdurchgang. Stärker verschmutztes
Geschirr benötigt jedoch eine größere Menge an Reinigungsmittel. Geben Sie das Reinigungs-
mittel immer erst unmittelbar vor dem Waschvorgang in das Fach, ansonsten könnte es
feucht werden, verklumpen und sich nicht vollständig auflösen.

Reinigungsmittel-Dosierung

! Hinweis:
• Wenn der Deckel geschlossen ist, drücken Sie die Öffnungs-Klinke. Der Deckel springt dann

auf.

• Geben Sie das Reinigungsmittel immer erst unmittelbar vor dem Waschvorgang in das Fach.

• Verwenden Sie für diesen Geschirrspüler nur Marken-Reinigungsmittel.

! Warnung ! 
Geschirrspülmittel wirken zersetzend! Lagern Sie diese stets außer Reichweite von Kindern.
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Reinigungspulver 

Reinigungsmittel-
Tab

Zum Öffnen Klinke drücken



Angemessene Benutzung von Reinigungsmitteln
Verwenden Sie ausschließlich Reinigungsmittel, die für den Gebrauch in Geschirrspülmaschi-
nen geeignet sind. Halten Sie Reinigungsmittel stets frisch und trocken. Geben Sie Reini-
gungsmittel-Pulver immer erst dann in den Geschirrspüler, wenn Sie das Waschprogramm
starten möchten.

Reinigungsmittel einfüllen
Füllen Sie das Reinigungsmittel-Fach mit Reinigungsmittel.

Die Markierung zeigt die Dosierungsmengen an, wie im Bild rechts angegeben:

A) Hier Reinigungsmittel für den Haupt-
waschgang einfüllen.

B) Hier Reinigungsmittel für den Vorwasch-
gang einfüllen.

Bitte beachten Sie auch die Dosierungs- und
Lagerungshinweise des Herstellers, die auf
der Packung des Reinigungsmittels angege-
ben sind.

Schließen Sie den Deckel und drücken Sie
diesen, bis er einrastet.

Falls das Geschirr stark verschmutzt ist, fül-
len Sie zusätzliches Reinigungsmittel in die
Kammer für den Vorwaschgang. Dieses Rei-
nigungsmittel wird während der Vorwasch-
gang-Phase freigesetzt.

! Hinweis:
• Informationen zur Dosierung des Reinigungsmittels in Einzelprogrammen finden Sie unter

Punkt 6 in der Tabelle für Waschprogramme.

• Bitte beachten Sie, dass aufgrund unterschiedlicher Härtegrade des Wassers verschiedene
Dosierungen an Reinigungsmittel nötig sind.

• Bitte beachten Sie auch die Dosierungshinweise des Herstellers, die auf der Packung des
Reinigungsmittels angegeben sind.
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5. Korb des Geschirrspülers beladen
Empfehlung
• Achten Sie beim Kauf von Geschirr stets darauf, dass dieses für die Reinigung in Geschirrspül-

maschinen geeignet ist.

• Verwenden Sie ein mildes Geschirrspülmittel, das mit »Geschirrschonend« gekennzeichnet ist.
Falls nötig, fragen Sie den Hersteller des Reinigungsmittels nach weiteren Informationen.

• Für bestimmte Gegenstände wählen Sie bitte nur Waschprogramme mit niedriger Temperatur.

• Um Schäden zu vermeiden, sollten Sie Glas und Besteck nicht unmittelbar nach Beenden des
Waschprogramms aus dem Geschirrspüler entnehmen.

Zur Reinigung in einem Geschirrspülautomaten sind folgende Besteck/Geschirr-Arten
Nicht geeignet:
• Geschirr mit Holz-, Horn- oder Perlmuttgriffen

• Plastikgegenstände, die nicht 
hitzebeständig sind

• Älteres Geschirr, das zum Teil geleimt und 
somit nicht hitzebeständig ist

• Geleimte oder geklebte Besteck- oder 
Geschirrgegenstände

• Zinn- oder Kupfergegenstände

• Kristallglas

• Stahlgegenstände, die rosten können

• Holzplatten

• Gegenstände, die aus synthetischen 
Fasern hergestellt wurden

a) Achtung vor und nach dem Beladen 
des Geschirrspüler-Korbs

Für eine größtmögliche Leistungsfähigkeit Ihrer Geschirrspülmaschine befolgen Sie bitte folgen-
de Richtlinien zum Beladen. Aussehen und Größe der Geschirr- und Besteckkörbe können von
Ihrem Modell abweichen.

Kratzen Sie größere Mengen an Nahrungsmittelrückständen zuerst vom Geschirr ab. Weichen
Sie angebrannte Rückstände in Pfannen und Töpfen mit Wasser ein. Es ist nicht notwendig, das
Geschirr unter fließendem Wasser abzuspülen. Bitte stellen Sie die einzelnen Gegenstände in
den Geschirrkorb, wie im Folgenden beschrieben:

1. Tassen, Gläser, Töpfe, Pfannen usw. mit Koch- bzw. Essfläche nach unten einstellen.

2. Runde Gegenstände oder solche mit Vertiefungen sollten in die Schrägen eingelegt werden,
so dass das Wasser abfließen kann.

3. Sämtliche Gegenstände müssen sicher eingestellt werden, so dass sie nicht umfallen können.

4. Sämtliche Gegenstände müssen so eingestellt werden, dass die Sprüharme während des
Waschvorgangs frei rotieren können.
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Nur bedingt geeignet:
• Einige Glasarten können nach vielen

Waschdurchgängen eintrüben.

• Silber und Aluminiumteile tendieren dazu,
sich während des Waschens zu verfärben.

• Glasmuster können ausbleichen, wenn die-
se regelmäßig in Spülmaschinen gereinigt
werden.



Hinweis: 
Sehr kleine Gegenstände sollten nicht in Geschirrspülmaschinen gewaschen werden, da die-
se leicht durch den Korb fallen könnten.

• Laden Sie hohle Gegenstände wie z.B. Tassen, Gläser, Pfannen usw. mit der Öffnung nach
unten, so dass sich im Behälter oder der Vertiefung kein Wasser ansammeln kann.

• Teller und Besteck dürfen nicht ineinander liegen oder einander überdecken.

• Um Schäden an Gläsern zu vermeiden, sollten sich diese nicht gegenseitig berühren.

• Laden Sie große Gegenstände, die schwierig zu reinigen sind, in den Korb.

• Messer mit langen Schneiden, die nach oben zeigen, stellen eine potentielle Gefahr dar.

• Lange und/oder scharfe Gegenstände wie z.B. Tranchiermesser, müssen waagrecht in den
Korb gelegt werden.

• Bitte überladen Sie die Geschirrspülmaschine nicht.

b) Korb beladen
Legen Sie Geschirr und Besteck so ein, dass diese nicht vom Wasserstrahl bewegt werden
können. 
Sie können den Korb auf viele unterschiedliche Arten beladen. Ein Beispiel finden Sie hier:
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Tassen Große
Schüssel 

Gläser Untertassen

Schüssel Dessertteller

Essteller Suppenteller

Besteckkorb



c) Besteckkorb
Das Besteck sollte mit dem Griff nach unten in den Besteckkorb gestellt werden. Falls der
Korb über Seitenfächer verfügt, sollten Löffel in die passenden Schlitze gesteckt werden.
Lange Gegenstände sollten vor allem waagrecht in den oberen Korb gelegt werden.
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Gabeln

Suppenlöffel 

Kuchenlöffel 

Teelöffel  

Messer     

Servierlöffel  

Saucenlöffel  

Serviergabeln

! Warnung !
• Lassen Sie keinen Gegenstand durch den Boden ragen.  

• Laden Sie scharfe Gegenstände immer mit dem scharfen Ende nach unten!

Zur persönlichen Sicherheit und für beste Reinigungsergebnisse geben Sie das 
Besteck immer in den Besteckkorb.
• Gegenstände sollten nicht übereinander liegen.

• Besteck mit dem Griff nach unten einlegen.

• Messer und andere potentiell gefährlichen Gegenstände legen Sie jedoch mit dem Griff
nach oben ein.



d) Größere Essteller einstellen

Tellerhalterungen des Korbs
Wenn Sie größere Essteller einstellen wollen, 
klappen Sie die Tellerhalterungen wie im Bild 
rechts beschrieben ein.

Der größtmögliche Durchmesser für Teller, 
die in dieser Geschirrspülmaschine geladen 
werden können, beträgt 270 mm.
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6. Waschprogramm auswählen und starten

a) Waschgang-Tabelle

! Hinweis:
• Stern bedeutet: Bitte Klarspüler in den Klarspüler-Tank nachfüllen

• *EN50242: Die empfohlene Einstellung der Klarspüler-Ausgabe ist Position »6«.

16

Programm Information zur Auswahl 
des Waschprogramms    

Beschreibung
Waschprogramm    

Reinigungs-
mittelmenge
Vor/Haupt

Laufzeit
(min.)

Verbrauch
(kWh)

Wasser
(l)

Klar-
spüler

Intensiv

Stark verschmutztes 
Geschirr, wie z.B. Töpfe,
Pfannen, Auflaufformen,
Geschirr mit stark 
eingetrockneten Essens-
rückständen.

Vorwaschen (50°C)
Waschen(70°C)
3 Spülgänge mit 
bis zu 70°C 

Trocknen

3/15g

(oder 3 in 1)

145 0,94 11,0

Normal

Normal verschmutztes 
Geschirr, wie z.B. Töpfe, 
Teller, Gläser und leicht 
verschmutzte Pfannen

Vorwaschen
Waschen (60°C)
Spülen
Spülen (70°C)
Trocknen

3/15g

(oder 3 in 1)

125 0,70 8,4

Eco (*EN
50242)

Standart-Waschprogramm.
Tägliche Wäsche für normal
verschmutztes Geschirr, wie
z.B. Töpfe, Teller, Gläser.

Vorwaschen
Waschen (55°C) 
2 Spülgänge mit
bis zu 70°C

Trocknen

3/15g

(oder 3 in 1)

170 0,63 8,4

Express

Ein schnellerer Waschgang
für leicht verschmutztes 
Geschirr, das nicht trocknen
muss.

Waschen (40°C)
2 Spülgänge 15g 30 0,30 6,0

Einwei-
chen

Geschirr spülen, das 
Sie später am Tag 
reinigen möchten

Vorwaschen

/ 14 0,01 2,1



b) Gerät anschalten
Zum Starten eines Waschprogramms befolgen Sie bitte folgende Schritte:

• Ziehen Sie den Geschirrkorb heraus (siehe unter Punkt 5 »Korb des Geschirrspülers 
beladen«) 

• Geben Sie Reinigungsmittel zu (siehe weiter oben unter »Salz, Reinigungsmittel und 
Klarspüler«)

• Stecken sie den Netzstecker in eine Netzsteckdose. 

• Die erforderliche Betriebsspannung beträgt 220 – 240 V ~ 50 Hz, die erforderliche 
Absicherung beträgt 10 A 250 V ~.

• Achten Sie darauf, dass die Wasserzufuhr voll aufgedreht ist.

• Drücken Sie die Programm-Taste so lange, bis das gewünschte Waschprogramm erreicht
ist. Das Waschprogramm wechselt bei erneutem Drücken in folgender Reihenfolge:

Intensiv – Normal – Eco – Express – Einweichen 

• Drücken Sie dann die Start/Reset-Taste, das Waschprogramm startet.

! Hinweis:
Wenn Sie die Start/Reset-Taste während des Waschvorgangs drücken, um die Wäsche zu
unterbrechen, hört die Programmanzeige auf zu blinken und das Gerät piept zu jeder Minute
kurz auf, bis Sie die Start/Reset-Taste zum Fortsetzen des Programms nochmals drücken.

c) Programm ändern
Voraussetzung: Sie können ein Waschprogramm nur abändern, wenn der Geschirrspüler
erst kurze Zeit läuft. Ansonsten könnte sich das Reinigungsmittel bereits aufgelöst und das
Gerät das Waschwasser bereits abfließen lassen. Falls dies der Fall sein sollte, muss zuerst
das Reinigungsmittel-Fach wieder aufgefüllt werden (siehe weiter oben unter »Reinigungs-
mittel einfüllen«).

Halten Sie die Start/Reset-Taste länger als 3 Sekunden lang gedrückt, dann schaltet sich das
Gerät in den Standby-Modus. Jetzt können Sie in das gewünschte Waschprogramm wech-
seln (siehe weiter oben unter Punkt »Waschprogramm auswählen«).

Hinweis: 
Wenn Sie die Tür während des Waschvorgangs öffnen, unterbricht das Gerät. Wenn Sie die
Tür wieder schließen und die Start/Reset-Taste drücken, fährt das Gerät nach 10 Sekunden
mit dem Waschvorgang fort.

Die Programmanzeigen zeigen den Status des Geschirrspülers:

• Alle Programmanzeigen aus – Standby

• Eine Programmanzeige leuchtet – Pause

• Eine Programmanzeige blinkt – Betrieb
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Einen vergessenen Geschirrgegenstand nachträglich laden
Ein vergessener Geschirrgegenstand kann jederzeit nachgeladen werden, bevor sich die 
Reinigungsmittel-Tür öffnet.

1. Drücken Sie die Start/Reset-Taste.

2. Öffnen Sie die Tür ein wenig, um den Waschprozess zu unterbrechen.

3. Nachdem die Sprüharme zum Stillstand gekommen sind, können Sie die Tür ganz öffnen.

4. Legen Sie nun die vergessenen Geschirrgegenstände ein.

5. Schließen Sie die Tür.

6. Drücken Sie die Start/Reset-Taste, der Geschirrspüler fährt nach 10 Sekunden mit dem
Waschvorgang fort.

d) Am Ende des Waschgangs
Wenn der Waschgang beendet ist, ertönt der Summer des Geschirrspülers 8 Sekunden lang.
Schalten Sie dann das Gerät durch Drücken der An/Austaste aus, drehen Sie die Wasserzu-
fuhr ab und öffnen Sie die Tür des Geschirrspülers. 

• Den Tischgeschirrspüler ausschalten
Die Programmanzeige leuchtet, blinkt aber nicht; nur in diesem Fall ist das
Programm beendet.

1. Schalten Sie den Geschirrspüler aus, indem Sie die An/Austaste drücken.

2. Dieses Gerät hat keinen Aqua-Stopp. Es wird deswegen empfohlen, die Wasserzufuhr
nach jedem Spülgang abzudrehen. Der Aqua-Stopp kann bei Bedarf in jedem größeren
Baumarkt kostengünstig nachgekauft werden.

• Öffnen Sie vorsichtig die Tür
Heißes Geschirr reagiert sehr empfindlich auf Stöße. Sie sollten das Geschirr deshalb erst 
ca. 15 Minuten abkühlen lassen, bevor Sie dieses aus dem Gerät entnehmen.Auf diese
Weise ist das Geschirr ausreichend abgekühlt und getrocknet.

• Den Geschirrspüler ausräumen
Es ist normal, dass der Geschirrspüler im Inneren nass ist.

! Warnung !
Es ist gefährlich, die Tür während des Waschvorgangs zu öffnen, da Sie heißes Wasser 
verbrühen könnte.
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7. Wartung und Reinigung

a) Filtersystem
Der Filter hindert größere Nahrungsmittelrückstände und andere Gegenstände daran, ins 
Innere der Pumpe zu gelangen. Das Filtersystem besteht aus einem Grobfilter, einem Haupt-
filter und einem Mikrofilter (Feinfilter).

Hauptfilter (1)
Nahrungsrückstände werden von diesem
Filter zurückgehalten, von einem speziellen
Wasserstrahl des Sprüharms zerkleinert
und mit dem Abwasser ausgeleitet.

Mikrofilter (2)
Dieser Filter hält Nahrungsrückstände in
der Auffangwanne und bewahrt diese
davor, während des weiteren Waschvor-
gangs wieder ans Geschirr zu gelangen.

Grobfilter (3)
Größere Gegenstände, wie z.B. Knochenstücke, die den Abfluss blockieren könnten, wer-
den von diesem Filter zurückgehalten. Um die Gegenstände zu entfernen, die von diesem
Filter gehalten werden, drücken Sie leicht am Hahn auf der Oberseite dieses Filters und 
nehmen diesen heraus.

Zusammenbau des Filters
Dieser Filter entfernt sehr wirkungsvoll Nahrungsrückstände vom Waschwasser, das dadurch
während des Waschvorgangs wiederverwendet werden kann. Für beste Leistungsfähigkeit
und Ergebnisse muss das Filtersystem regelmäßig gesäubert und gewartet werden. Aus die-
sem Grund sollten größere Nahrungsreste, die sich im Filter verfangen haben, nach jedem
Waschgang entfernt werden, indem Sie den Filter unter fließendem Wasser ausspülen. Zum
Herausnehmen des Filters ziehen Sie diesen am Griff nach oben.

! Warnung !
• Der Geschirrspüler darf unter keinen Umständen ohne Filter betrieben werden.

• Falsches Einsetzen des Filtersystems kann die Betriebsfähigkeit des Geräts reduzieren und
das Geschirr beschädigen.
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Schritt 1: 
Mikrofilter gegen den Uhrzeigersinn
drehen

Schritt 2: 
herausheben

Schritt 3:
Grobfilter herausheben

! Hinweis:
Wenn Sie Schritt 1 bis 3 durchführen, können Sie das Filtersystem entnehmen, wenn Sie die
Schritte in umgekehrter Reihenfolge durchführen, ist das Filtersystem wieder fertig instal-
liert.

Anmerkungen:
• Prüfen Sie nach jedem Waschgang des Geschirrspülers, ob das Filtersystem blockiert oder

verschmutzt ist.

• Durch Aufschrauben des Grobfilters können Sie das Filtersystem entnehmen. Entnehmen
Sie die großen Nahrungsrückstände und reinigen Sie das Filtersystem unter fließendem
Wasser.

! Hinweis:
Zum Säubern des Grob- und Mikrofilters können Sie eine Reinigungsbürste verwenden. Set-
zen Sie danach die einzelnen Filter wie oben gezeigt wieder zusammen und setzen Sie dann
das Filtersystem wieder in den Geschirrspüler ein, indem Sie das System in die Halterung
einlegen und nach unten drücken.

! Warnung !
Stoßen oder Klopfen Sie beim Reinigen nicht auf die Filter, da diese ansonsten deformiert
werden und die Leistungsfähigkeit des Geschirrspülers verschlechtert würde.

20



b) Wartung des Geschirrspülers
• Das Bedienfeld kann mit einem leicht angefeuchteten Tuch gesäubert und danach voll-

ständig abgetrocknet werden.

• Zur Pflege des Gehäuses empfehlen wir die Anwendung einer guten Wachspolitur.

• Benutzen Sie zum Säubern dieses Geschirrspülers niemals scharfe Gegenstände, Topf-
reiniger oder scharfe Reinigungsmittel.

! Warnung !
• Verwenden Sie niemals einen Sprühreiniger zum Säubern der Türkanten, da dies den Tür-

riegel oder elektronische Komponenten in der Tür beschädigen könnte. Verwenden Sie
nur ein weiches und feuchtes Tuch.

• Verwenden Sie keine Scheuermittel oder Papiertücher jeglicher Art, da dies zu Flecken und
Streifen auf der Edelstahloberfläche führen könnte.

Gefrierschutz
Bitte nehmen Sie während der Wintermonate folgende Gefrierschutzmaßnahmen am Gerät
vor. Nach jedem Waschvorgang gehen Sie bitte wie folgt vor:

1. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Netzsteckdose.

2. Drehen Sie die Wasserzufuhr ab und trennen Sie den Wasserschlauch vom Wasserzufuhr-
ventil.

3. Lassen Sie das Wasser aus Schlauch und Ventil ablaufen (am besten in eine Schüssel oder
ähnliches).

4. Schließen Sie danach den Schlauch wieder an das Wasserzufuhrventil an.

5. Entfernen Sie das Filtersystem am Boden des Geräts und saugen Sie mit einem Schwamm
das zurückbleibende Wasser vom Geräteboden auf.

! Hinweis:
Falls Ihr Geschirrspülautomat wegen Vereisung nicht funktionieren sollte, fragen Sie bitte in
einer qualifizierten Fachwerkstatt nach Hilfe.
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Sprüharme reinigen
Die Sprüharme können zum regelmäßigen Säubern
ganz einfach von den Düsen abgenommen werden
(zur Vermeidung einer Verstopfung der Düsen). 

Greifen Sie den Sprüharm in der Mitte und ziehen ihn
nach oben ab. Waschen Sie die Arme unter einem
Wasserstrahl und setzen Sie diese vorsichtig wieder
auf deren Halterung. Nach dem Wiederzusammenbau
prüfen Sie bitte nach, ob die Arme frei rotieren können. 
Andernfalls prüfen Sie bitte nach, ob diese korrekt montiert wurden.

Wartung des Tischgeschirrspülers
• Nach jedem Waschgang
Drehen Sie nach Beendigung jedes Waschgangs die Wasserzufuhr ab und lassen Sie die Tür
leicht geöffnet, damit Feuchtigkeit und Gerüche abziehen können.

• Netzstecker ziehen
Ziehen Sie immer zuerst den Netzstecker aus der Steckdose, bevor Sie mit Reinigungs- und
Wartungsarbeiten beginnen.

• Keine Lösungen oder Scheuermittel 
Benutzen Sie zum Reinigen des Äußeren und der Gummiteile des Geschirrspülers keine Lösun-
gen oder Scheuermittel. Verwenden Sie nur ein weiches Tuch mit warmem Wasser und etwas
Spülmittel. Zum Entfernen von Flecken und Streifen im Inneren des Geräts nehmen Sie ein an-
gefeuchtetes Tuch mit ein wenig Essig oder ein spezielles Reinigungsmittel für Geschirrspülauto-
maten. 

• Wenn das Gerät für längere Zeit nicht benutzt wird
Es wird empfohlen, einen Waschdurchgang mit dem leeren Geschirrspüler durchzuführen und
dann den Netzstecker aus der Steckdose zu ziehen, die Wasserzufuhr abzudrehen und die Tür
des Geräts leicht offen zu lassen. Dies erhöht die Betriebslebensdauer der Türversiegelung und
verhindert die Geruchsbildung im Gerät.

• Das Gerät verschieben
Falls das Gerät verschoben oder anderweitig bewegt werden muss, versuchen Sie bitte, es in
senkrechter Position zu behalten. Falls unbedingt nötig, können Sie das Gerät auch auf die
Rückseite legen.

• Versiegelung
Einer der Gründe, warum sich im Inneren des Geschirrspülers Gerüche bilden können, sind
Nahrungsrückstände, die an der Versiegelung haften bleiben. Daher sollten Sie das Innere des
Geräts regelmäßig mit einem feuchten Schwamm abwischen, um dies zu vermeiden.
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8. Montageanweisungen

! Achtung:
Die Installation der Schläuche und elektrischen Anschlüsse sollte von qualifiziertem Fachper-
sonal vorgenommen werden.

! Warnung
Symbol Elektroschock-Gefahr. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose, bevor Sie mit
dem Aufstellen des Geschirrspülers beginnen.

Das Nichtbeachten kann zu Elektroschock und Tod führen!

Vorbereitungen
Der Standort des Geschirrspülers sollte in der Nähe eines bestehenden Wasserzulaufs und 
-ablaufs sowie eines Netzanschlusses liegen.

Wählen Sie eine Seite eines Waschbecken-Ablaufs zum Anschluss des Wasserablauf-
schlauchs des Geschirrspülers.

a) Gerät aufstellen
Stellen Sie das Gerät an einer geeigneten Stelle auf. Der Geschirrspüler ist mit Anschlüssen
für Wasserzulauf und -ablauf ausgestattet, die von links oder rechts angeschlossen werden
können, je nach Position der Anschlüsse in der Wand.

b) Netzanschluss

! Warnung !
Für Ihre persönliche Sicherheit:

• Verwenden Sie zum Betrieb dieses Geräts kein Verlängerungskabel und keinen Adapter-
Stecker.

• Trennen Sie unter keinen Umständen die Erdungsleitung des Netzkabels ab.

Elektrische Voraussetzungen
Bitte sehen Sie auf dem Typenschild nach, mit welcher Betriebsspannung dieser Geschirr-
spülautomat betrieben werden muss. Der Betriebsstromkreis muss mit 10 A abgesichert
sein, wir empfehlen eine Zeitsicherung oder einen Schutzschalter. Betreiben Sie dieses Gerät
mit einem separaten Stromkreis.

! Achten Sie auf ordnungsgemäße Erdung, bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen!
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Elektrischer Anschluss
Achten Sie darauf, dass Spannung und Frequenz Ihres Netzanschlusses mit der erforder-
lichen Betriebsspannung auf dem Typenschild übereinstimmen. Stecken Sie den Netzstecker
nur in eine ordnungsgemäß geerdete Netzsteckdose. Falls die Netzsteckdose, die Sie zum
Anschluss des Geschirrspülers benutzen wollen, nicht für den Netzstecker geeignet sein soll-
te, lassen Sie die Steckdose von einem qualifizierten Elektriker austauschen. Verwenden Sie
auf keinen Fall einen Adapter zum Anschluss an die Steckdose, dies könnte zur Überhitzung
des Adapters führen.

Anweisungen zur Erdung
Dieses Gerät muss ordnungsgemäß geerdet sein. Im Falle einer Fehlfunktion oder Betriebs-
störung reduziert dies das Risiko auf Elektroschock, indem ein Weg des geringsten Wider-
stands für den Überstrom angeboten wird. Dieses Gerät verfügt über ein Netzkabel mit
Schutzleiter sowie einen geerdeten Netzstecker. Der Netzstecker darf nur in einer Netzsteck-
dose angeschlossen werden, die gemäß bestehender lokaler Standards und Erfordernisse
angeschlossen und geerdet wurde.

! Warnung !
• Der unsachgemäße Anschluss des Schutzleiters dieses Geräts kann zu erhöhtem Risiko auf

Elektroschock führen.

• Falls Sie Zweifel haben, ob das Gerät ausreichend geerdet ist, fragen Sie bitte einen quali-
fizierten Elektriker um Hilfe.

• Verändern Sie den mit dem Gerät gelieferten Netzstecker in keiner Weise. Falls der Stecker
nicht in eine Netzsteckdose Ihres Haushalts passt, lassen Sie die Steckdose bitte von einem
qualifizierten Elektriker austauschen.

c) Wasseranschluss

Kaltwasseranschluss
Verbinden Sie den Kaltwasseranschluss des Geräts mit einem ?“-
Anschluss mit Gewinde und achten Sie darauf, dass die Schraub-
verschlüsse fest angezogen sind. Falls der Wasseranschluss neu
oder seit längerem nicht benutzt worden sein sollte, lassen Sie
vorher etwas Wasser auslaufen um zu prüfen, ob das Wasser klar
und frei von Unreinheiten ist. Wenn Sie diese Vorsichtsmaßnahme missachten, kann dies zu
Verstopfungen im Wasserzulauf und dadurch zu Beschädigung des Geschirrspülers führen.

Heißwasseranschluss
Der Wasserzulauf dieses Gerätes kann auch mit einem Heißwasseranschluss in Ihrem 
Haushalt verbunden werden (Heißwassersystem der Zentralheizung), solange die Wasser-
temperatur nicht 60°C übersteigt. In diesem Fall wird die Dauer des Waschprogramms um
ca. 15 Minuten verkürzt und die Wascheffektivität etwas reduziert. Verbinden Sie den 
Wasserzulauf genauso wie oben unter »Kaltwasseranschluss« beschrieben.

24



! Warnung !
Um zu vermeiden, dass viel Wasser im Schlauch verbleibt, schließen Sie bitte den Wasser-
hahn nach jedem Benutzen.

d) Ablaufschläuche
Stecken Sie den Ablaufschlauch in ein Ablaufrohr mit einem Durchmesser von mindestens 4
cm oder lassen Sie den Ablauf in ein Waschbecken laufen. Achten Sie darauf, dass der
Schlauch nicht geknickt oder gequetscht wird. Verwenden Sie bitte auch die spezielle Halte-
rung, die mit diesem Geschirrspüler mitgeliefert wurde. Das freie Ende des Schlauchs darf
sich nicht höher als 75 cm vom Boden entfernt befinden und darf nicht 
in Wasser eingetaucht sein, um Rückfluss zu vermeiden.

! Achtung:
Die Spezial-Plastikhalterung des Schlauchs muss fest an der Wand 
angebracht sein, damit sich der Ablaufschlauch nicht bewegen 
kann und kein Wasser aus dem Ablauf spritzt.
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Überschüssiges Wasser aus Schläuchen ablassen
Falls sich das Spülbecken höher als 1 m vom Fußboden befindet, kann überschüssiges Was-
ser im Schlauch nicht direkt in das Spülbecken ablaufen. In diesem Fall ist es notwendig, das
überschüssige Wasser in eine Schüssel oder einen geeigneten Behälter abzulassen, der unter
den Schlauch gehalten wird.

Wasserabfluss
Schließen Sie den Wasserabflussschlauch an. Der Abflussschlauch sollte genau passen, um
ein Wasserleck zu vermeiden. Achten Sie darauf, dass der Schlauch nicht geknickt oder ge-
quetscht wird.

Verlängerungsschlauch
Falls Sie eine Schlauchverlängerung benötigen, achten Sie darauf, einen baugleichen
Schlauch zu verwenden. Die Gesamtlänge darf 4 m nicht übersteigen, ansonsten könnte der
Reinigungseffekt des Geschirrspülers beeinträchtigt werden.

e) Geschirrspüler einschalten
Folgende Punkte sollten überprüft werden, bevor Sie den Geschirrspüler einschalten:

1. Der Geschirrspüler ist waagrecht und stabil aufgestellt.

2. Die Wasserzufuhr ist aufgedreht.

3. Die Anschlüsse sind fest verbunden, es besteht keine Undichtheit.

4. Der Netzanschluss ist ordnungsgemäß angeschlossen.

5. Das Gerät ist eingeschaltet.

6. Wasserzufuhr- und -abfuhrschlauch sind gesichert.

7. Sämtliches Verpackungsmaterial und Broschüren müssen aus dem Gerät entfernt werden.
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9. Fehlersuche

a) Bevor Sie einen Fachmann um Hilfe bitten
Sollte Ihr Gerät nicht ordnungsgemäß funktionieren, überprüfen Sie bitte die folgenden
Punkte, bevor Sie einen Fachmann konsultieren.
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Sicherung durchgebrannt oder
Schutzschalter ausgelöst.

Sicherung ersetzen oder Schutzschalter
wieder einschalten. Stecken Sie sämtliche
Geräte aus, die am selben Stromkreis wie
der Geschirrspüler angeschlossen sind.

Prüfen Sie, ob der Geschirrspüler ange-
schaltet und die Tür richtig geschlossen ist.
Prüfen Sie auch, ob der Netzstecker fest in
die Netzsteckdose gesteckt wurde.

Geschirrspüler läuft nicht an. Keine Stromzufuhr.

Tür des Geschirrspülers nicht
richtig geschlossen.

Schließen Sie den Geschirrspüler und ach-
ten Sie darauf, dass die Tür einrastet.

Knick im Abwasserschlauch. Prüfen Sie, ob der Abwasserschlauch an
einer Stelle geknickt oder gequetscht ist.

Wasser wird nicht aus dem
Gerät abgepumpt.

Filter verstopft Prüfen Sie den Grobfilter (siehe unter
Punkt 7a »Filtersystem«).

Küchenspülbecken verstopft. Prüfen Sie das Spülbecken, an dem der
Ablauf des Geräts angeschlossen ist, und
ob dort das Wasser frei ablaufen kann.
Falls das Spülbecken verstopft sein sollte,
sollten Sie einen Klempner rufen.

Schaum in der Wanne.

Verschütteter Klarspüler. Wischen Sie verschütteten Klarspüler im-
mer sofort auf.

Falsches Reinigungsmittel. Verwenden Sie nur Markenreinigungsmit-
tel für Geschirrspüler, um Schaumbildung
zu vermeiden. Falls sich Schaum bildet,
öffnen Sie den Geschirrspüler und lassen
Sie den Schaum verflüchtigen. Geben Sie
ca. 1 l Wasser in die Bodenwanne.
Schließen Sie die Tür, bis diese einrastet
und starten Sie das Spülprogramm, um
das Wasser auszuspülen. Falls nötig,
wiederholen Sie diesen Vorgang.

Te
ch

n
is

ch
e 

Pr
o

b
le

m
e

A
llg

em
ei

n
e 

Pr
o

b
le

m
e



28

Problem Mögliche Ursache Abhilfe

Flecken auf der Wanne. Es wurde ein Reinigungsmittel
mit Farbstoff benutzt.

Achten Sie darauf, nur Reinigungsmittel
ohne Farbstoff zu verwenden.

Zum Säubern des Geräte-Inneren nehmen
Sie einen feuchten Schwamm mit etwas
Spülmittel. Verwenden Sie niemals einen
anderen Reiniger als Spülmittel, da anson-
sten das Risiko auf Schäumen besteht.

Weißer Film an den Wänden im
Gerät.

Kalkablagerungen

--

Rost am Besteck.

Die betroffenen Besteckteile sind
nicht rostfrei.

Lassen Sie immer unmittelbar nach dem
Einfüllen (oder Nachfüllen) von Regene-
riersalz das Expressprogramm ohne Befül-
lung mit Geschirr durchlaufen (ohne die
Auswahl der Turbo-Funktion, falls vorhan-
den).

Es wurde kein Waschprogramm
unmittelbar nach dem Einfüllen
von Regeneriersalz durchgeführt.
Dadurch sind Spuren von Salz in
den Waschzyklus geraten.

Klopfgeräusch während des
Waschprogramms im Geschirr-
spüler.

Programm unterbrechen und die Gegen-
stände neu ausrichten, so dass der Sprüh-
arm nicht behindert wird.

Der Sprüharm klopft gegen ei-
nen Gegenstand im Korb.

Klappergeräusch im Geschirrspü-
ler.

Programm unterbrechen und die Gegen-
stände im Korb neu ausrichten.

Ein Geschirrteil liegt lose im
Korb.

Prüfen Sie den Deckel und schließen Sie
diesen fest.

Der Deckel des Salztanks ist nicht
richtig verschlossen.

Klopfgeräusch während des
Waschprogramms im Wasserrohr
oder -schlauch.

Dies hat keinen Einfluss auf die Funktiona-
lität des Geschirrspülers. Falls Zweifel be-
stehen, fragen Sie einen qualifizierten
Klempner um Rat.

Dies könnte durch fehlerhafte
Hausinstallation oder Überein-
anderliegen der Schläuche verur-
sacht werden.
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Siehe Hinweise unter Punkt 5 »Korb des
Geschirrspülers beladen«.

Geschirr wurde nicht korrekt ein-
geladen.

Siehe Hinweise unter Punkt 6 »Waschpro-
gramm auswählen«.

Das Programm war nicht stark
genug.

Geschirr wird nicht sauber. Verwenden Sie mehr Reinigungsmittel,
oder versuchen Sie eine andere Marke.

Es wurde zu wenig Reinigungs-
mittel eingefüllt.

Richten Sie das Geschirr neu aus, so dass
die Sprüharme frei rotieren können.

Ein Gegenstand blockiert den
Ausfluss der Sprüharme.

Reinigen und/oder setzen Sie das Filtersys-
tem korrekt ein. Säubern Sie die Sprühar-
me. Siehe auch unter Punkt 7 »Wartung
und Reinigung«.

Das Filtersystem am Boden des
Geschirrspülers ist verschmutzt
oder nicht richtig eingesetzt. 
Dadurch gelangt verschmutztes
Wasser in den Spül-Kreislauf 
und die Düsen der Sprüharme
werden verstopft.

U
n

zu
re

ic
h

en
d

es
 W

as
ch

er
g

eb
n

is



29
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Milchige Gläser. Kombination aus weichem Was-
ser und zu viel Reinigungsmittel.

Falls Ihr Haushalt über weiches Brauch-
wasser verfügt, verwenden Sie weniger
Spülmittel und den kürzesten Waschgang
zum Reinigen und Säubern von Gläsern.

Schwarze oder graue Flecken
auf dem Geschirr.

Aluminiumgegenstände haben
sich am Geschirr gerieben.

Verwenden Sie ein mildes Scheuermittel
zum Entfernen dieser Flecken.

Im Reinigungsmitteltank sind
nach dem Waschgang Rückstän-
de des Reinigers.

Geschirr blockiert den Tank-
deckel.

Geschirr neu anordnen, so dass der Deckel
nicht blockiert wird.

Falsches Beladen des Geschirr-
spülers.

Überladen Sie die Körbe nicht, siehe auch
unter Punkt 5 »Korb des Geschirrspülers
beladen«.

Zu wenig Klarspüler. Erhöhen Sie die Ausgabe des Klarspülers.
Prüfen Sie, ob noch Klarspüler im Tank ist.

Geschirr trocknet nicht. Geschirr wurde zu früh ent-
nommen.

Räumen Sie den Geschirrspüler nicht un-
mittelbar nach Beendigung des Waschpro-
gramms aus. Öffnen Sie die Tür leicht, so
dass der Wasserdampf entweichen kann.
Räumen Sie den Geschirrspüler erst aus,
wenn das Geschirr nur noch handwarm
ist. Räumen Sie zuerst den unteren Korb
aus. Dies verhindert, dass Wasser vom Ge-
schirr des oberen Korbs beim Ausräumen
nach unten tropft.

Falsches Waschprogramm 
ausgewählt.

In Kurzprogrammen ist die Waschtempe-
ratur des Wassers niedriger. Dies vermin-
dert ebenfalls die Reinigungsleistung.
Wählen Sie ein Programm mit längerer
Waschzeit.

Verwendung von Besteck mit
schlechter Beschichtung.

Das Ablaufen des Wassers ist bei diesem
Besteck schwieriger. Besteck dieser Art
eignet sich nicht zur Reinigung in Ge-
schirrspülautomaten.
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b) Fehlercodes
Bei Auftreten gewisser Fehler zeigt das Gerät zur Warnung Fehlercodes im Display an:

Code Bedeutung Mögliche Ursache

Spülanzeige flackert Ansaugzeit zu lang. Der Wasserhahn wurde nicht geöffnet
schnell. oder die Wasserzufuhr ist blockiert oder 

der Wasserdruck ist zu gering.

Die ECO-Anzeige Auslaufen oder Ein Leck an einer Stelle im Geschirrspüler.
flackert schnell. überlaufen.

! Warnung !
• Falls Überlauf auftritt, drehen Sie zuerst die Wasserzufuhr ab, bevor Sie einen Fachmann

rufen.

• Falls sich in der Bodenwanne durch Überlauf oder ein Leck Wasser befindet, sollten Sie
dieses Wasser erst entfernen, bevor Sie den Geschirrspüler neu starten.
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c) Technische Daten
Höhe: 438 mm

Breite: 550 mm

Tiefe: 500 mm

Betriebsspannung: siehe Typenschild

Wasserdruck: 0,4 – 10 Bar

Heißwasseranschluss: maximal 60°C

Leistung: siehe Typenschild

Fassungsvermögen: 6 Gedeck-Garnituren

Sollten Sie Fragen zu dem Artikel haben, wenden Sie sich bitte an unseren 
Kundenservice: Verlagsgruppe Weltbild GmbH, Steinerne Furt, 86167 Augsburg

Deutschland Telefon: 0180 - 63 54 327 E-Mail: info@weltbild.com
(20 Cent/Anruf Festnetz; max. 60 Cent/Anruf Mobilfunk)

Schweiz Telefon: 0848 840 131 E-Mail: kundendienst@weltbild.ch
Österreich Telefon: 0662 / 65 75 88 E-Mail: kundenservice@weltbild.at

Kundenservice: 

Altgeräte-Entsorgung
Dieses Produkt am Ende der Lebensdauer nicht in den normalen Haushaltsabfall geben, 
sondern an einem Recycling-Sammelpunkt für elektrische und elektronischeGeräte abgeben.
Das Symbol auf dem Produkt, der Bedienungsanleitung oder der Verpackung weist darauf hin.
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EG-Konformitätserklärung
Für folgendes Erzeugnis

wird bestätigt, dass es den Schutzanforderungen entspricht, die in der Richtlinie der Europäi-
schen Gemeinschaft zur elektromagnetischen Verträglichkeit 2004/108/EG festgelegt sind.

Diese Erklärung gilt für alle identischen Exemplare des Erzeugnisses, die nach den bei-
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wurden folgende einschlägige harmonisierte europäische Normen herangezogen, deren
Fundstellen im Amtsblatt der Euröpäischen Gemeinschaft veröffentlicht wurden:
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